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D’GSB wünscht e 

scheeni Fasnacht 
 
 
 
 

 

 

 
 
 



 
Vorwort vo dr Obfrau 
 
 
Liebi Aggtiv- und Passivmitglieder vo dr GSB 
 
D’ Wiehnachtszyt isch scho e Momänt här und ich hoff, ihr sind alli guet 
im 2016 g’schtartet. Jetzt goht’s los, die 5. Jooreszyt het ändlig agfange.  
 
Ich frey mi uff ganz e tolli, wunderscheeni und kameradschaftlichi 
Fasnacht 2016 mit eych mit ganz vielne  unvergässliche  Momänt. 
Gniesset unseri drey scheenschte Dääg. 
 
 
Eyri Obfrau 
Caroline 
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D’Blaggedde 2016 
 
 
 
 
 

Mir mache dicht 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bijou  Fr. 100.- 
Gold  Fr. 45.- 
Silber Fr. 16.- 
Kupfer Fr. 8.- 
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Stücki Guggede                     
 

 

S‘isch wiedermoll sowit gsi d‘Guggene vo dr IG hänn sich gmeinsam am 
Samschtig 14. Nov im Ikaufscenter 
Stücki igfunde, um gmeinsam e tolle 
Daag z‘verbringe. S‘Ziel resp. dr 
Grund isch wie all Joohr  sich zeige 

als Verein aber au als Teil vo dr 
IG. 
hänn dörfe zeige und präsentiere, 
liebevoll mit Ballön dekoriert das 
mir bestimmt au nid überseh wärde. 
Immer im Stundetakt hett e Gugge vor em Center denn e paar Lieder 

zum Beschte gä, 
wo dä Daag 
denn au 

musikalisch 
untermoolt hett. 
Au d‘GSB hett 
denn am 5i zum 
Schluss no dörfe 
spiele, und das 
wie immer mit 

Gänsehut-
feeling:-) will es 
hett wiedermol 
sauguet töönt. 

Mit dämm Ufftritt isch denn au d‘Stücki Guggedde 
2015 scho wieder Gschicht gse, und mir händ denn gmeinsam allne 
gholfe uffruume und zämmepagge. 
Ich möcht mi nomol bedangge bi allne wo mitgholfe hänn d‘Stücki 
Guggedde in dämm tolle Rahme ussgführt z‘ha. 
 
Eure Christoph 
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 Ufftritt 50. Geburtstag Christian 
 

Am 18.12.2015 hämmer uns am 18.45 ganz heimlig vor em Yygang zum 
Stücki troffe. Dr Christian, unsere liebe Chauffeur, het nämlig nüd drvo 
dörfe wüsse....d‘Bibi (Brigitte Fries), het‘s als Überraschig für dr Christian 

yygfädlet. 
Pünggtlig am 
19.00 simmer 
denn ind Planet 
Bar vom Hotel 
Stücki "yygfalle" 
und händ zur 
grosse Freud 
vom Christian es 
paar Stüggli zum 
Beschte gäh. 
Au die gladene 

Gescht sind alli begaischteret gsi vo unserem Überraschigsuftritt und 
händ uns au globt.  
Aaschliessend hämmer no öbbis z‘dringge an dr 
Bar dörfe hoole und händ feini Apérobrot zum  

Ässe bekoh. 
Alles in allem en glungene Ufftritt und e tolli Überraschig für dr Christian. 

 

Tina Rumpel 
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Wiehnachtsässe 
 

Am 19. Dezember war es schon wieder soweit. Das Weihnachtsessen 
der GSB fand in diesem Jahr wieder im 
Mohrenloch statt. Um 18 Uhr fing der Apéro 
an. Alle trudelten 
langsam ein und 
man genoss ein 
Cüpli oder Bier, 
das vom Verein 
gesponsert wurde. 
Vielen Dank!  
Danach suchten 
sich alle ein 
Plätzchen, an dem 
sie sich wohl 
fühlten und 

warteten auf das Essen. Die fleissigen 

Organisatoren begrüssten uns und 
informierten uns über das 
bevorstehende Essen. Natürlich 
musste unsere Präsidentin auch 
noch etwas sagen und so 
begrüsste auch sie alle Gäste und 
bedankte sich bei den 
Organisatoren, die dann die 
Vorspeise in der Mitte auf einem 
runden Tisch anrichteten. Es gab 
Salat und so etwas wie russischer 

Salat mit oder ohne Thunfisch. 
Nach der Vorspeise gönnte man sich noch einmal etwas zu Trinken und 
plauderte mit den Nachbarn. Bald darauf kam dann schon die 
Hauptspeise. Eine grosse Pfanne voll mit Paella wurde in die Mitte auf 
den Tisch gestellt. Es sah wirklich sehr schön aus.  
Lorena machte sich am Tisch bereit und schon konnten die ersten bei ihr 
Paella holen. Es hatte soviel, dass jeder sogar ein zweites Mal hätte 
holen können. Dies taten ein paar auch, trotzdem hatte es am Schluss 
immer noch viel übrig. Einige nahmen dann noch ein Schälchen voll 
Paella mit nach Hause. Nach dem Essen mussten alle ein bisschen 
verdauen und man nahm es gemütlich und amüsierte sich am Tisch. 
Irgendwann kam dann noch das Dessert. Da gab es Glace mit Rahm.  
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Viele hatten leider vor lauter Paella keinen Platz mehr dafür. 
Nach dem Dessert genoss man noch das eine oder andere Getränk und 
liess so den Abend im Keller ausklingen. Eine Gruppe ging danach noch 
ein paar Häuser weiter und fand den Heimweg dann in den frühen 
Morgenstunden.  
 
Ein herzliches Dankeschön an das Sousaphonregister für das 
Organisieren. 
 
Salome 
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Hochzeits-Apéro-Blaggette-Vernissage vom 2. Januar 2016 
 
 
Es ist 13.00 Uhr und Nannette und ich sitzen etwas nervös im 
Baggenstos bei einem Mineral und einer Cola Zero. Ausser Barbara, die 
zwischen Küche und Baiz umherwirbelt, sind wir alleine.  
Obwohl wir mit Anmeldungen gearbeitet haben, fragen wir uns ob auch 
alle Gäste kommen. Kommen sie alle auf einmal und gehen dann gleich 
wieder, weil es zu voll ist? Vertragen sich die Gäste auch, haben wir 
doch sehr gemischt eingeladen? Werden Blagetten gekauft? Wird das 
überhaupt lustig? Solche Fragen geistern uns im Kopf rum. 

Um 13.30 Uhr 
kommt unser 

Blagette-Chef 
Michel mit der 

„heissen 
Ware“. Der 

Verkaufstisch 
ist schnell 
aufgebaut und 
schon treffen 
auch die ersten 
Gäste ein. 
Sehr schnell 
füllt sich die 
Baiz und es 

wird 
geschwatzt, 

gegessen und getrunken und gelacht. 
Unsere Nervosität ist weg, wir sind auch viel zu beschäftigt mit 
begrüssen, erklären (Jacken gleich nach hinten, Getränke an der Bar, ja 
die sind auch schon da, Kinderwagen besser nicht ins Raucherteil 
stellen, ja die Hochzeit in Vegas war nicht anerkannt, genau nach 5 
Jahren haben wir es in Basel amtlich gemacht, Blagette am Eingang 
Michel und JC kaufen, etc.). Es ist ja nicht so, dass Nannette und ich 
wortkarg sind, doch auch wir sind fast an unsere Grenzen gestossen. 
Die Baiz ist durchwegs gut gefüllt und es ist ein munteres Kommen und 
Gehen, genau so wie wir es uns vorgestellt haben. Die verschiedenen 
Gruppen vermischen sich. „Du isch das nid dr“ wurde ich öfters gefragt 
und 10 Minuten später haben sich zwei Gäste bei einem Bier über ihre 
Vergangenheit im Quartier, über gemeinsame Bekannte, über die Schule 
oder über das Geschäft unterhalten.  
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Basel ist halt ein Dorf und über zwei, drei Ecken kennt wohl jeder jeden.  
Um 17.00 Uhr spielt dann auch die GSB auf und zwar nicht vor, sondern 
in der Baiz. Der Auftritt kam bei den Gästen sehr gut an. Unter der 
Leitung von Rebbi (oder war es der kleine Mann mit dem Regenschirm 
vor ihr?) hatte die GSB meine gewünschten Stüggli gespielt. Obwohl wir 
keine Geschenke wollten, liess es sich Caroline nicht nehmen uns im 
Namen der GSB zu gratulieren und eine schöne Dekantierweinflasche 
mit entsprechenden Gläsern zu überreichen. An dieser Stelle ein 
grosses Dankeschön für den Auftritt und das Geschenk. Mir ist zwar 
nicht ganz klar warum wir immer Geschenke im Zusammenhang mit 
Alkohol geschenkt bekommen ;-) 
Gegen 19.00 Uhr machten sich die Gäste langsam auf den 
Nachhauseweg. Der Nachmittag war genau so, wie wir es uns vorgestellt 
und gewünscht haben. Es hat uns grossen Spass gemacht. Ein 
herzliches Dankeschön an die GSB, speziell an die Blagette-Chefs, die 
Familie Baggenstos und an alle unsere Gäste.  
 
Nanni+Däni 
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Wichtige Termine 
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Passiven-Apéro 

 

Mittwoch 17. Februar 21.30 

 

vor dem Gladdi-Keller 

 

Clarastrasse 12 
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BUMMEL VO DR GSB 
 
Am 6. März 2016 träffe mir uns nätt agleggt  am 9:25 Uhr ( bitte pünggtlig) vis à vis 
vo dr 16. Tramhaltstell bim IWB. 
 
Köschte: 
 
Aggtivi                             koschtelos  
 
Pausierendi                     Fr.  50.-  
 
Passivi                             Fr.  90.- 
 
Weder Aggtiv / Passiv     Fr. 120.- 
 
Die Aggtive sinn automatisch agmolde. 
 
Alli andere bitte bis spötischtens 24. Februar 2016 amälde. 
 

 
Name:                                                    Vorname: 
 
Passiv:              Weder Aggtiv/Passiv:  
 
Vegetarisch:                                 Anderi Allergie: 
 
Amäldig per Poscht, SMS oder Email an: 
Gaby von Aesch, Grenzacherweg 263, 4125 Riehen  
079 384 99 27 oder Email:  bebbibs@bluewin.ch 
S’Bummel-OK  (d’ Häxe) freyt sich uff e tolle Abschluss vo dr Fasnacht 2016. 
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Der Vorstand der GSB 
  

 
 
 
Präsidentin 
Caroline Rhyn 
Natel:  079 547 94 22 
Email: caroline.rhyn@bluewin.ch 
 
  

 
 
Vize-Präsident 
Heinz Zimmermann 
Natel: 076 375 19 61 
Email: zimpe.bebbi@bluewin.ch 
  
 
  

 
Sekretär 
Etienne Koehlin 
Natel: 079 281 18 77 
Email: etienne.koehlin@hotmail.com 
 
 
  

 
Kassiererin 
Jeanine Thanner 
Natel: 079 372 12 38 
Email: jeanine.thanner@gmail.com 
  

Materialverwalter 
Leon van Dongen 
Natel: 076 431 14 20 
 

 

 Aktiv & Passiv-Betreuerin 
Sandy Käppeli 
Natel: 079 297 64 89 
Email: h.s.kaeppeli@bluewin.ch 
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Redaktion Glaibaslerstab 
Gaby von Aesch 
Natel: 079 384 99 27 
Email: bebbibs@bluewin.ch 
  
 

 



 
Wir suchen für die Fasnacht 2017 noch Verstärkung an 

folgenden Instrumenten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
Anmeldung bei: 
Caroline Rhyn 
Natel:  079 547 94 22 
Email: caroline.rhyn@bluewin.ch 
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